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Wüstenrot - Ihr Partner      Immer am Ball

Wüstenrot Bausparkasse AG

Leonhardsplatz 7a

82256 Fürstenfeldbruck

Tel.: 08141/92008

Fax: 08141/43533

Ulrich.Bergmann@wuestenrot.de

• Wüstenrot Vorausdarlehen 
mit güstigen 2,55 % Zins.

- effekt. Jahreszins 2,58 % (freibleibend)
- Auszahlung 100 %
- In Verbindung mit dem Abschluss 

eines Ideal Bausparvertrages

• TOP Tagesgeld mit 2,22 % Zins

• Darlehen
- 10 Jahre fest mit 4,35 % Zins 

mit 100% Auszahlung
- effektiver Jahreszins 4,44 %
- Tilgung frei vereinbar

• Ideal Bausparen ab 1,6 % Darlehenszins
- effektiver Jahreszins ab Zuteilung 1,77 %

Fassaden- Raumgestaltung

Ausführung sämtlicher

Maler-, Anstrich- u.

Lackierarbeiten

Fassadenbeschichtungen

Vollwärmeschutzsystem

82211 Herrsching

Siglstraße 10

Telefon: 08152 / 5159

Fax: 08152 / 8304

Handy: 0172 / 8977566

SScchhwwaa ll bb aa cc hh

TSV Herrsching - 
FC Aich   0:3 (0:1)
TTSSVV HHeerrrrsscchhiinngg: Martin Barth (60. Emin Cin), Alois
Barth, Sebastian Schlauderer, Sebastian Brennauer,
Philipp Strube, Hermann Sontheim, Tayfun Yarangünü
(65. Bülent Yilmaz), Philipp Schlederer (70. Sladi
Vecanin), Sascha Englisch, Claudio Cucchiara, Ronny
Ledwoch; TTrraaiinneerr: Daniel Maxbauer
FFCC AAiicchh: Wolfgang Reinhardt, Michael Stannecker,
Martin Kurz, Quirin Schuster (65. Stefano Rohwedder),
Julien Stahl, David Fehr, Dominik Höhne, Johannes
Schwarz, Maximilian Brod (75. Ercan Atay), Franco
Eichler, Michael Scherer (80. Martin Deufel); 
TTrraaiinneerr: Herbert Thiel
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Marius Weber: laut TSV nicht gut
GGeellbb//RRoottee KKaarrttee: Hermann Sontheim (75., wdh.
Foulspiel) / -

VVeerrggeebbeennee  EEllffmmeetteerr::  Sascha Englisch (50.)/-
BBeessttee SSppiieelleerr: Strube setzte bei Herrsching die Akzente
- Aich kompakt ZZuusscchhaauueerr: 50

0:1 Dominik Höhne (45.) köpft eine
Flanke am langen Pfosten ins kurze Eck;
0:2 Ercan Atay (87.) haut eine Kopf-
ballvorlage aus acht Metern in die
Maschen; 0:3 Franco Eichler (88.) trifft
freihstehend aus stark abseitsverdächtiger
Position;
Stimmen: Josef Wimmer (Sprecher
Herrsching): Unser Manko ist das
Toreschießen. Der Schiedsrichter tat sein
Übriges.
Zum Spiel: Wieder stehen die Herr-
schinger mit leeren Händen da, wieder

meinte es der Fußballgott nicht gut mit
den Ammerseekickern. Nach einer guten
halben Stunde legte Philipp Strube den
Ball nach feinem Schlederer-Pass an
Keeper Reinhardt vorbei, der Ball kullerte
Richtung Torlinie, Englisch drückte die
Kugel über die Linie. Der Schiedsricher
erkannte aber auf Abseits. Eine strittige
Entscheidung. Zusätzlich bitter für den
TSV: der Ball wäre auch ohne die Mithilfe
von Englisch ins Eckige gerollt. Dass dem
Goalgetter derzeit das Schußpech an den
Füßen klebt demonstrierte er im zweiten
Durchgang mit einem verschossenen
Foulelfmeter. Der FC kontrollierte in der
Folge das Spiel und legte noch nach.

Herrschings Torflaute hält an

FT Starnberg 09 II - 
SF Windach   6:0 (2:0)
FFTT  SSttaarrnnbbeerrgg  0099  IIII: David Salcher, Jan Winter, Mehmet
Bastug, Sebastian Schwinghammer, Sebastian Erlacher,
Maximilian Stark, Philipp Edelmann, Erik Marbach,
Matthias Fink, Christoph Kunert, Florian Bittner;
TTrraaiinneerr: Milan Lapuh
SSFF  WWiinnddaacchh: Ferdinand Greger, Florian Seemüller,
Markus Lachmayr, Maximilian Werbach, Andi Ufer,
Justus Bergk, Sebastian Kleischmann, Bernd Menter,
Martin Rieger, Thomas Bretthauer, Philipp Knake;
TTrraaiinneerr: Hermann Aßfalk
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Johannes Maier
ZZuusscchhaauueerr: 90 
GGeellbb--RRoott::  keiner
BBeessttee SSppiieelleerr: Basti Erlacher zeigte sich sehr agil -
Fehlanzeige bei Windach

1:0 Sebastian Erlacher (13.) hämmert
den Ball von halblinks in den Winkel; 2:0
Florian Bittner (34.) lässt sich nicht vom
Ball trennen und schießt ein; 3:0
Matthias Fink (60.) macht seinen zwölf-
ten Saisontreffer; 4:0 Christoph Kunert
(65.) schließt einen schöne Einzelaktion
perfekt ab; 5:0 Christoph Kunert (84.)
schnürt einen Doppelpack; 6:0 Philipp
Edelmann (90.) bestätigt seine derzeit
bestechende Form und netzt ein; 
Zum Spiel: Die Freien Turner beherrsch-
ten Windach nach Belieben. Vor allem
über den linken Flügel, der vom starken
Sebastian Erlacher besetzt wurde, rollten
die FT-Angriffe. Erlacher leitete dann

auch den Torreigen ein. Die Mannen von
Coach Milan Lapuh ruhten sich auf dieser
Führung nicht aus und schalteten noch
einen Gang höher. Bittner traf noch vor
der Pause und nach dem Wechsel war es
aus Sicht der Starnberger ein lockeres
Scheibenschießen. 
Die Sportfreunde aus Windach schlugen
die Bälle meist hoch und weit in die geg-
nerische Hälften und sorgten so gut wie
nie für Entlastungsangriffe. Am Ende
mussten sie froh sein, dass das Ergebnis
nicht noch höher ausgefallen ist. Mit der
derzeitigen Personaldecke ist Starnberg
hingegen ein ernsthafter Kandidat auf den
Aufstiegsrelegetionsplatz.

Freie Turner untermauern Ambitionen

SC Pöcking - 
FC Penzing   2:1 (0:1)
SSCC PPööcckkiinngg: Matthias Gayk, Sebastian Scheck (46.
Michael Binder), Grigorius Giannakopolous, Peter
Palm, Stefan Wache, Dominik Kunert, Tobias Luppart,
Timo Pröbstl, Markus Schulz, Christoph Aschermann,
Rainer Grundhuber (46. Florian Meister); 
TTrraaiinneerr: Stefan Stuhler
FFCC PPeennzziinngg: Marcel Peschel, Jürgen Frei, Thomas
Müller, Kristofer Malicki, Rainer Leszczynski, Patrick
Plöhn, Sebastian Klocker (75. Ömer Sariyildiz), Christof
Kandzia, Emanuel Schöne, Manfred Haag, Tobias
Schäfer; TTrraaiinneerr: Walter Andres
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Erkan Cerkez laut SC sehr gut
BBeessttee SSppiieelleerr: kämpferisch und spielerisch starke
Pöckinger - Peschel bei Penzing              ZZuusscchhaauueerr: 75 

0:1 Emanuel Schöne (28.) gelingt auf
Zuspiel von Plöhn der Führungstreffer;
1:1 Tobias Luppart (Foulelfmeter, 54.)
verwandelt einen an Schulz verursachten
Elfer; 2:1 Tobias Luppart (Foulelfmeter,
78.) behält erneut vom Punkt die Nerven,
Meister war gefoult worden;
Stimmen: Heinrich Meister (Sport-
licher Leiter Pöcking): Ein echtes
Geduldsspiel. Am Ende war der Sieg
glücklich.
Zum Spiel: Wie aus dem Nichts schlug
Penzings Knipser Schöne nach einer hal-
ben Stunde zu. Bis dahin kontrollierten
die Pöckinger die Partie auf ihrem Kunst-

rasen recht klar. Die Schützlinge von
SCPP-Trainer Stefan Stuhler verpassten
jedoch die frühe Führung, denn Grund-
huber, Luppart, Kuhnert und Schulz ver-
gaben klare Einschussmöglichkeiten.
In der Defensive mussten sie sich aber
beim erneut stark haltenden Keeper
Matthias Gaky bedanken, der eine hun-
derprozentige Chance von Schöne nach
feinen Konter zunichte machte. 
Die Wechsel in der Pause brachten nicht
nur frischen Wind in das Spiel das
Platzherren, sondern auch die verdiente
Wende: Kapitän Luppart drehte den Spieß
noch mit zwei Elfertoren.

Der eiskalte Luppart

FC Stoffen - 
BCF Wolfratshausen II   1:0 (0:0)
FFCC SSttooffffeenn: Christian Vogelgsang, Felix Pfeiffer,
Rudolf Schmid, Thomas Hacker, Roman Willig,
Andreas Heigl (45. Stefan Heilrath), Markus Arnold,
Anton Miller, Oliver Theinschnack (45. Andreas
Vogelgsang, 89. Patrick Völk), Florian Gerg, Sebastian
Weller; TTrraaiinneerr: Bernd Oerther
BBCCFF WWoollffrraattsshhaauusseenn IIII:: leider erhielten wir vom BCF
keine Aufstellung; TTrraaiinneerr: Sinan Karaman
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Kurt Ulas laut Stoffen in Ordnung
ZZuusscchhaauueerr: 100 
BBeessttee SSppiieelleerr: kompakte Stoffener Mannschaft

1:0 Markus Arnold (89.) versenkt einen
Rückpass von Sebastian Weller ohne
Probleme; 
Stimmen: Bernd Oerther (Trainer
Stoffen): Hut ab vor der Leistung der
Mannschaft! Wir haben gegen einen
technisch besseren Gegner sehr gut
gekämpft.
Zum Spiel: Optisch überlegen agierten
die Gäste aus Wolfratshausen, doch rich-
tige Torchancen konnte sich die
Karaman-Elf nicht herausspielen. Die
schwarz-gelb gekleideten Hausherren
standen dagegen defensiv sehr kompakt,
bei Standards und bei Kontern waren sie
aber stets gefährlich. Kurz vor der Pause
jagte zum Beispiel Stoffens Florian Gerg
eine mustergültige Vorlage von Roman
Willig knapp übers Tor. 
Auch zu Beginn der zweiten Hälfte über-
nahm der BCF das Kommando und
schnürte den FCS in der eigenen Hälfte
ein. Einem Knallerschuss der Gäste aus
20 Metern verwehrte der Unparteiische
die Annerkennung, Glück für den FC,
der das nicht gebenene Tor als
Motivition für die verbleibende Spielzeit
nutzte. Die Platzherren trugen nun
gefährliche Angriffe vor: Florian Gerg
verpasste eine scharfe Flanke nur hauch-
dünn, bei einer weiteren Gelegenheit traf
er per Kopf die Latte. Am Schluss war es
„Oldie“ Markus Arnold der seine ganze
Erfahrung ausspielte und praktisch mit
der letzten Aktion den vielumjubelten
Siegtreffer für seine Farben markierte.
Stoffen kletterte dank des Sieges um
zwei Positionen auf Rang acht, Karaman
und seine Schützlinge kriegen dagegen
zunehmend den Atem der Verfolgern zu
spüren.

FC verschafft
sich Luft
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